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1. Europäisches Projekttreffen INNO 2
am 30.11. – 02.12. 2009 in Sofia (Bulgarien)

P R O J E K T  – I N F O R M A T I O N

Bielefeld, im November 2009
Gisbert Brenneke
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Gewerkschaftliche und betriebliche Branchen - Projekte

INNOTrans - Europäische 
Netzwerkbildung für den Informations- und 
Innovationstransfer in KMU-Branchen am 
Beispiel der Holz-Möbelindustrie

01.11.2007 – 31.01.2009
B e e n d e t
Fortsetzungsaktivitäten im Rahmen von 
INNO 2 ab 01.11.2009

Innovation durch Weiterbildung  
Gewerkschaftliche Initiativen für Arbeit und 
Qualifizierung in der europäischen Holz-
und Möbelindustrie

01.11.2009 – 31.10.2010

Gewerkschaftliches Branchennetzwerk mit 
Partnern aus 7 europäischen Ländern

Arbeit, Solidarität und sozialer Fortschritt in Europa
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INNO 2  (2009 –2010)

Berufliche und betriebliche
Weiterbildung als eine 
gewerkschaftliche 
Offensivstrategie 

Branchen- und betriebspolitische
Konzepte, Strategien und 
Handlungsansätze 
für die Branche Holz/Möbel
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Anknüpfungspunkte aus INNOTrans (2007 – 2009)
Aktives EU-Branchennetzwerk  mit gewerkschaftlichen und betrieblichen Partnern 
aus sechs EU-Ländern (BG, CZ, DE, DK, IT, RO - plus PL ab 2009)

Trends und Entwicklungen in der Branche sind bekannt (Europäischer 
Branchenmonitor)

Stärken-Schwächen-Analysen zur Branchensituation in allen projektbeteiligten Ländern 
sind erstellt (nationale Branchenanalysen)

Betriebliche Innovationshemmnisse und Defizite sind ausgetauscht und bekannt 
gemacht worden  (Ansatzpunkte für „Gute Arbeit“ u.a. beim AGS, bei AZ, für WB)

Handlungsfelder für Verbesserungen in Branche und Betrieb sind identifiziert (Defizite 
bei der Weiterbildung = Innovations- und Kompetenzverlust = Beschäftigungsrisiken   
und Schwächen im weltweiten Wettbewerb)

Gemeinsame Zielsetzungen und Anforderungen für das Handlungsfeld Weiterbildung 
sind im Grundsatz benannt (Weiterbildung als Instrument zur Verbesserung der 
Beschäftigungsfähigkeit von AN; systematische Qualifikations- und Kompetenzentwicklung 
als Faktor für Innovationen und Zukunftsfähigkeit; gleicher Zugang zu Weiterbildung)
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Einige Schlussfolgerungen aus INNOTrans (2007 – 2009)
Fortsetzung und Verstetigung der europäischen Netzwerkbildung erforderlich
(Ziel: Kontiniuerlicher Austausch und europäisches Branchen-Monitoring)

Die Informationen und Ergebnisse aus der Projektarbeit müssen auf europäischer 
Ebene verbreitert und angewendet werden
(Ziel: Wirkungskraft und Nutzbarmachung von Erfahrungen & Ergebnissen erhöhen)

Projektarbeit muss die Offensiv- & Gestaltungsfunktion von Gewerkschaften 
unterstützen
(Ziel: Auswahl von Themen und Handlungsfelder, in denen Gewerkschaften eigene & 
offensiv nutzbare Handlungsmöglichkeiten besitzen )

Europäische Branchenpolitik: Verbindung von nationalen Anforderungen und 
europäischen Zielen, Aufgaben und Herangehensweisen
(Ziel: Unterstützungsfunktion europäischer Branchenpolitik, Harmonisierung der 
Vorgehensweisen (Was kann national erreicht werden – was muss europäisch flankiert 
werden)
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INNO 2  (2009 –2010)   Was ist anders – was ist neu?

Mehr Beteiligung: sechs plus eine Gewerkschaften aus sieben EU-Ländern 
(weitere Beteiligungen möglich und angestrebt)

Konzentration: Aktivitäten zum branchenpolitischen Schlüsselthema 
„Arbeit, Qualifikation & Weiterbildung“

Vernetzung: Einbeziehung europäischer Initiativen und Projektergebnisse 
zum Schwerpunkt (DEWEBAS, Valiwood, e-wood)

Organisation: Stärkung der gewerkschaftlichen und betrieblichen Infrastruktur 
für Weiterbildung

Gewerkschaftliche Branchenpolitik: Verknüpfung der Projektarbeit 
mit europäischen Handlungszielen („WB-politische Leitlinien / Aktionsprogramm)
und mit länderbezogenen Aktivitäten (nationale Branchen- und Betriebspolitik)
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Projektansatz  INNO 2  (2009 –2010)

Gesamtziele
Fortsetzung und Verstetigung der 
europäischen Netzwerkbildung 
für Gewerkschaften 

Fortsetzung des Branchen-
monitoring über nationale & 
europäische Branchen-
entwicklungen

Konzentration auf ein gemein-
sames Schwerpunktthema
(Berufliche und betriebliche WB) 

Gemeinsame Handlungs-
strategie mit europäischen und 
nationalen Aktivitäten

Operative Massnahmen
Sammlung und Austausch von Informationen
(Zielsetzungen, Aufgaben/Wege,Instrumente)

Stärkung der gewerkschaftlichen & betrieblichen 
Infrastruktur für Weiterbildung (Weiterbildungs-
beauftragte)

Klärung und Anwendung geeigneter Instrumente 
und Werkzeuge für Analyse, Planung, Organisation
und Controlling von WB-Maßnahmen (Praxistools)

Nationale Entwicklungs- und Umsetzungs-
strategien (Tarifverträge, Branchenmodelle,
Nationale Regelungen für WB)

Weiterbildungspolitische Leitlinien und
Empfehlungen für die nationalen & europäische 
Ebene (Aktionsprogramm EFBH)
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Strategische Handlungsfelder im Bereich Weiterbildung

... Betriebliche Weiterbildung, staatliche Bildungseinrichtungen 
(Schulen, Fachhochschulen), Bildungskooperationen (WB-Verbünde-
mit UN, mit Facheinrichtungen), nationale Branchenmodelle 
(Kompetenzzentren, Fachinstitute)

... Motivation und Beteiligung (Bildungsberatung und Information) 
gleicher Zugang zu betrieblichen Bildungsmaßnahmen für alle 
Beschäftigungsgruppen, berufsbegleitende Weiterbildung, externe 
Bildung, Freistellung und Bezahlung

Systeme

Zugang & 
Beteiligung

Qualifikations-
bedarf

... Qualifikations- und Q.-bedarfsanalysen, Qualifikationsentwicklung 
(Basis- und Zusatzqualifikationen), neue Kompetenzprofile 
(beruflich/sozial), Europäischer Qualifikationsrahmen 
(Kernkompetenzen, Harmonisierung, Standardisierung)
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Strategische Handlungsfelder im Bereich Weiterbildung

... Bedarfsanalysen, Qualifikationsbedarf – Weiterbildungsziele, 
systematische Planung und Organisation (betriebl. WB-Programm, 
Beteiligung und Mitwirkung (Gremien, Art der WB, Arbeitszeit-
regelungen, Controlling-Mechanismen) 

... Berufsbegleitende Maßnahmen (betrieblich/extern), Vollzeit-/ 
Teilzeit-Qualifizierungen, Neue Lernformen (Selbstlernangebote,
elearning, blended-learning-Modelle), sensible Bildungsdidaktik 
(bildungsferne und lernungewohnte AN)

... Bezahlung und Freistellung durch das UN, Kursgebühren, 
Budgetierung der WB-Ausgaben, Fondsmodelle (branchenspezifisch, 
national), staatliche Förderung und Unterstützung 

Bildungs-
organisation

Beteiligungs-
Rechte von 
AN-Vertretungen

Finanzierung
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Aktivitäten 1: Austausch & Vernetzung
Informations- und Bildungsmaßnahmen über Entwicklungen in der Branche Holz/Möbel 
für Arbeitnehmervertretungen und europäischer Praxisaustausch 

Transnationale Netzwerktreffen, Europäisches Fachseminar, Projekt- Website

Verstetigung, Intensivierung und Erweiterung des europäischen Branchen-
Netzwerks für die Holz- und Möbelindustrie 

Gemeinschaftsaktivitäten mit 7 operativen Partnern

Durchführung des systematisches Monitoring zu aktuellen Entwicklungen in der 
Branche Holz/Möbel – Europäisches Branchen-Monitoring

Updates der Branchenprofile

Erweiterung und laufende Aktualisierung der Projekt-Website als transnationale 
Informations- und Kommunikationsplattform

website neu:  www.innopas.eu
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Aktivitäten 2: Branchenpolitische Maßnahmen
Informationsbildung und transnationale Zusammenarbeit im Handlungsfeld „Berufliche 
Weiterbildung, Qualifikationsentwicklung und Kompetenzerwerb“

Austausch über gemeinsame Konzepte, Analyse- und Planungsinstrumente (EDV-
tools) für die berufliche und betriebliche Weiterbildung 

Gemeinsame Maßnahmen zur Verbesserung der gewerkschaftlichen Infrastruktur für 
Berufliche Weiterbildung – Umsetzung einer Gemeinschaftsstrategie mit   
nationalen Weiterbildungsbeauftragten

Know-how-Bildung für gewerkschaftliche/betriebliche Weiterbildungsbeauftragte –
Informationsbildung und Anwendung von Analyse- und Planungs-Tools für  
den Praxiseinsatz

Europäisches Fachseminar „Arbeit, Innovation und Weiterbildung – Handlungsansätze und 
Praxishilfen für Arbeitnehmerorganisationen“

Qualifikationspolitische Leitlinien („Zukunftsinitiative Weiterbildung“) für den nationalen     
und europäischen Sozialdialog

Verbreitung von Informationen (u.a. Brancheninfos und CD-Rom mit WB-Tools)
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Aktivitäten 3:  Länderbezogene Initiativen
Verstetigung des systematischen Branchen-Monitoring
(Aktualisierung nationale Branchenprofile – Entwicklungen & Trends - updates) 

Unternehmensbezogener Austausch über Bedarfsfelder, Handlungsmöglichkeiten   
und Maßnahmen zur beruflichen Qualifizierung und betrieblichen Weiterbildung
(Branchenarbeit, betriebliche Analysen & Konzepte)

Etablierung von betrieblichen/gewerkschaftlichen Weiterbildungsbeauftragten 
im nationalen Rahmen
(Infrastruktur-Verbesserung - „Gewerkschaften als Promotoren für Weiterbildung“)

Initiierung von branchenpolitischen (Folge-)Aktivitäten zur beruflichen Qualifizierung
im sozialen Dialog mit Unternehmen und nationalen Branchenvertretern    
(branchenbezogene und betriebliche Weiterbildungspolitik)
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Erwartete Ergebnisse

Gewerkschaftliche 
und betriebliche 

Infrastruktur

Bewältigung des
Qualifikationswandel

Qualifikations- &
branchenpolitische 

Leitlinien für WB

Nationale 
Initiativen für

AN-Qualifizierungen

Organisationsebene Handlungsebene
Information und Austausch im 
Europäisches Branchennetzwerk 

Gewerkschaftliche Strategie-
bildung (Ziele/Umsetzung)

Stärkung der gewerkschaftlichen & 
betrieblichen Infrastruktur 

Organisations- und 
Planungsinstrumente

Internet-Plattform für den 
transnationalen Informations- und 
Praxisaustausch

Öffentlichkeitsarbeit, Informations-
und Transferveranstaltungen 
(Projektgruppe / Workshop)

Analyse und Adaption

Weiterbildungspolitische 
Leitlinien für den Sozialdialog

Bekanntmachung von 
Instrumenten - Bereitstellung 
von Tools, Materialien und 
Arbeitshilfen (für Analyse, 
Organisation & Planung)

Unterstützungsmaßnahmen für 
(nationale) Weiterbildungs-
beauftragte

Grundlagen und Hilfestellung bei 
Weiterbildungskonzepten und 
Qualifizierungsplänen

Zielebenen
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Projektablauf  2009 – 2010

20.09. – 22.09.2010Europäisches Projekttreffen 2 (Steuerungsgruppe)

Jun. – Okt. 2010Leitlinien, Dokumentation (Workshop) & CD-Rom (Werkzeuge)

Jun. – Okt. 2010Infrastrukturmaßnahmen für Weiterbildung (nationale 
Kompetenzgruppen & Qualififzierungsbeauftragte

06.07. – 09.07.2010Europäisches Fachseminar “Qualifikation & Weiterbildung”

Nov. 2009 – Mai 2010
Nov. 2009 – Feb. 2010
Jan. 2010 – Juni 2010
Jan. 2010 – Sep. 2010
ab Nov. 2009 / laufend

Informationen, Analysen und Praxisfelder von Weiterbildung
Verständigung auf gemeinsame Ziele & nationale Schwerpunkte
Auswahl und Verbreitung der Tools & Materialien
Fortschreibung Branchenprofile (europ. Monitoring)
Web-Site INNOTrans (Erweiterung & Aktualisierungen)

30.11. – 02.12.2009Europäisches Projekttreffen 1 (Steuerungsgruppe)

01.11.2009 - 31.10.2010Aktivitäten (geplant)
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Information und BeteiligungAktivität Termin Dauer Ort

BG DK CZ IT PO RO EFBH TOTAL

IGM A+L

Transnatio-
nale Treffen       
Europäische 
Projektgruppe 
(PG 1)

30.11. 
bis 
02.12. 
2009

3 Tage Sofia 
(BG) 2 3 2 1 1 1 1 2 1 14

06.07. 
bis 
09.07.    
2010

4 Tage Berlin 
(GE) 2 3 2 1 1 1 1 2 1 14

+ 3 + 2 + 1 + 1 + 1 + 2 + 2 4 16

Transnatio-
nale Treffen       
Europäische 
Projektgruppe 
(PG 2)

20.09. 
bis 
22.09. 
2010

3 Tage
Bucha-
rest 
(RO)

2 3 2 1 1 1 1 2 1 14

Europäisches 
Fachseminar 
(Qualifikation & 
Weiterbildung)

DE

Teilnehmerinnen und Teilnehmer

Other 
EU27

Betriebsräte & 
Gewerkschaftsvertreter
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Gewerkschaftliche und betriebliche Initiativen
zur Qualifikationsentwicklung und Weiterbildung im Holz/Möbelsektor 

Interessenvertretung & 
Weiterbildung

Qualifikationsdefizite & 
Weiterbildungsbedarf

Beteiligungsrechte von AN
(Gesetze, Tarifverträge, 
Betriebsvereinbarungen)

Betriebs- und Branchen-
strategien zur Qualifizierung

Support, Konzepte & Maßnahmen

Instrumente & Methoden

Informations- und Bildungs-
maßnahmen

Analyse-, Planungs- und Orga-
nisations-Werkzeuge
(Tools & Arbeitshilfen)

Europäisches Fachhearing WB

Gewerkschaftliche & betriebliche
Weiterbildungs-Beauftragte

Ergebnisse & Wirkungen

Informations- und best-practice-
Austausch (national & europäisch)

Stärkung der gewerkschaftlichen
& betrieblichen Infrastruktur

Nationale Weiterbildungspraxis

WB-Politische Leitlinien
(Empfehlungen für Sozialdialog)

Produkt- & Ergebnisdokumentation

INNOVATION   BRAUCHT  WEITERBILDUNG
Europäisches Branchennetzwerk für Arbeitnehmervertretungen 

In der Holz- und Möbelindustrie


